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Vorwort 

 

Die deutsche Sicherheitspolitik der vergangenen zwei Jahrzehnte ist von tiefgreifendem Wandel be-

stimmt: Vereinigung zweier deutscher Armeen im Zuge der deutschen Einheit, Umbau der Bundes-

wehr zur Armee im Einsatz, zugleich Abbau ihrer Mannschaftsstärke und ‚Einfrieren‘ der Wehrpflicht. 

Aber auch auf internationaler Ebene gab es gravierende Veränderungen:  ‚neue‘ Kriege, humanitäre 

Intervention, Kampf gegen Terroristen und ein sich wandelnder Begriff von Sicherheit sind nur einige 

der Stichwörter. Die Politikwissenschaft bietet ein nützliches Instrumentarium, um diesen Wandel 

und seine politischen Implikationen zu verstehen und zu erklären. 

Der vorliegende Kurs nimmt im Vertiefungsbereich des BA-Studiengangs „Politikwissenschaft, Ver-

waltungswissenschaft, Soziologie“ somit eine wichtige Stellung ein. Er führt ein in die politikwissen-

schaftliche Beschäftigung mit sicherheitspolitischen Fragen als einem immer noch zentralen Sachbe-

reich der internationalen Politik. Zugleich nimmt der Kurs auch eine militärsoziologische Perspektive 

ein, welche das Militär ernst nimmt als Großorganisation mit besonderem Auftrag, der tödliche Kon-

sequenzen haben kann – wie inzwischen auch Deutschland erfährt. Primär geschieht das am Beispiel 

der deutschen Militär- und Sicherheitspolitik. Ergänzt wird das einerseits durch vergleichende Blicke 

auf Nachbarstaaten; andererseits durch die Analyse der Einbindung deutscher Militär- und Sicher-

heitspolitik in europäische Sicherheitspolitik, NATO und UNO. Den Studierenden werden dadurch 

eigene Forschungsperspektiven zur vergleichenden Analyse der Militär- und Sicherheitspolitik ande-

rer Staaten wie zur internationalen Sicherheitspolitik eröffnet. 

Unser Dank gilt in erster Instanz dem Autor, der erneut sein umfassendes Wissen zur Materie für 

unsere didaktischen Zwecke fruchtbar gemacht hat. Gerade auch bei der Vorbereitung des vorlie-

genden Kurses wurde die jahrelange Beziehung zwischen Autor und Lehrgebiet  weiter vertieft. Im 

Lehrgebiet sei hierbei Martin List für die Betreuung in der Entstehungsphase gedankt sowie ihm und 

Jan Broekmans für die Erstellung der endgültigen Druckvorlage. 

Hagen, im Juni 2013 
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